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„Qigong und mehr“ im Park

Dietfurt – Die asiatische Kultur
der Bewegungskünste hat in
Dietfurt eine lange Tradition.
Aus der Verbindung zwischen
Dietfurt und China entstanden
ist auch die Beziehung zum La-
oshan Zentrum für Lebenspfle-
ge. Es bietet seit dem Jahr 2007
in Dietfurt Veranstaltungen an.

Auch beim Bayrisch-Chinesi-
schen Sommer waren die Bewe-
gungskünste vertreten. Das Le-
benspflege-Forum „Qigong und
mehr“ trägt seit Jahren zum Pro-
gramm bei. Auch am vergange-
nen Wochenende konnten die
Interessierten verschiedenste
Kurse für Einsteiger und Fortge-
schrittene besuchen. Geleitet
wurden die Workshops von qua-
lifizierten Lehrern der Laoshan
Union.

Das Wetter war so mild, dass
die Kurse im Franziskuspark bei
Vogelgezwitscher im Schatten
der Bäume stattfinden konnten.
An diesem Ort brachte bereits
um 7 Uhr morgens Lena du
Hong den Teilnehmern die 18
Bewegungen des Qigong näher.
Am späten Vormittag hatte Mar-
lene Gmelch-Werner ihr Heim-
spiel mit den Übungen des flie-
genden Kranichs. Spontan stie-
ßen auch zwei Teilnehmerin-
nen dazu, die ursprünglich für
eine Wanderung auf dem Qi-
Gong-Weg nach Dietfurt ge-
kommen waren.

„Wir haben beim Infostand in
der Stadt von der Veranstaltung
gehört und sind dann hierher in
den Franziskuspark gekom-
men“, sagte die eine. „Der flie-
gende Kranich ist eine Übungs-
reihe, die viel Geduld voraus-
setzt, da sie aus einer sehr lan-
gen Abfolge besteht“, informier-
te Gmelch-Werner. Wie beim
Taiji werde jede Bewegung nur
einmal gemacht. Die Teilneh-
mer wurden in den Bewegungs-
formen so angeleitet, dass sie zu
Hause wiederholt werden konn-
ten.

Warum die Übungen fliegen-
der Kranich genannt würden,
wollte ein Gast wissen. „Der Kra-
nich ist ein wichtiges Symboltier
in der chinesischen Kultur mit
tiefer symbolischer Bedeutung.
Die aufrechte Haltung mit erho-
benem Kopf und das Heben und
Senken der Arme, die den Flü-
geln entsprechen, ähneln dem
Ausdruck des Kranichs“, erläu-
terte Gmelch-Werner.

Kurse für Einsteiger und Fortgeschrittene im Rahmen des Bayrisch-Chinesischen Sommers

Für die Teilnehmer ging es da-
rum, einen Einblick zu bekom-
men, wie man die Spannung im
Körper aufbaut sowie eine Vor-
stellung davon, wie die Bewe-
gungen des Kranichs ausgeführt
werden – fließend, in aller Ruhe,
um den Blick nach innen zu len-
ken. Die Übenden streben eine
angenehme, harmonische
Selbstwahrnehmung an, wo-
durch die Lebensenergie Qi ins

Fließen kommt. Eine Teilneh-
merin aus Berching, die schon
öfter die Kurse bei Marlene
Gmelch-Werner und im Medita-
tionshaus des Franziskanerklos-
ters besucht hat, gerät regel-
recht ins Schwärmen: „Ich mag
Qigong so gerne, am liebsten in
freier Natur. Es ist nicht so sta-
tisch wie Yoga. Qigong kann ich
überall ausüben, wo ich gerade
möchte. Man kommt nicht zu

sehr ins Schwitzen, dennoch ist
es sehr effektiv und man kann es
in jedem Alter machen.“

Mit den 18 Bewegungen des
Qigong schließt die Lehrerin
Helga Papendieck-Apel sich an
und instruiert die Teilnehmer
über die richtige Körperhaltung.
„Wir kommen schon seit Jahren
nach Dietfurt. Es gibt viele Teil-
nehmer, die extra wegen der
Workshops anreisen“, erklärt

die Frau aus Hannover, die vor
vielen Jahren mit Marlene
Gmelch-Werner ihre Ausbil-
dung als Qigong-Lehrerin im
Bildungszentrum für Traditio-
nelle Chinesische Medizin und
Lebenspflege im österreichi-
schen Schwarzenberg absol-
viert hat. „Unser Ziel ist es, die
chinesischen Bewegungskünste
zu verbreiten und uns gegensei-
tig zu unterstützen.“ khr

Beeindruckt von den Bewegungskünsten
Dietfurt – Ein weiterer Höhe-
punkt während des Bay-
risch-Chinesischen Som-
mers ist die Bühnenshow
mit der Vorführung traditio-
neller chinesischer Bewe-
gungskünste gewesen. Die
Zuschauer, die Sonntagmit-
tag bei hohen Temperaturen
zum Dietfurter Marktplatz
gekommen waren, durften
sich über die Auftritte von
Mitgliedern der Laoshan
Union freuen, die mit chine-
sischen Klängen untermalt
und von Marlene Gmelch-
Werner moderiert wurden.
So brachte Lena du Hong mit
der Doppelfächer-Choreo-

graphie ihre Zuschauer zum
Staunen, die vom Zauber der
fließenden Bewegungen fas-
ziniert waren. Dass die
Sportart Taiji Bailong Ball
nicht nur für die Gesundheit
gut ist, sondern auch Spaß
macht, gerade auch den Jün-
geren, machte die Vorfüh-
rung von Georg Stoll und Li-
qin Cheng mit Racket und
Ball anschaulich. Durch die
Beiträge der Laoshan Union
wurde das Fest mit vielen
faszinierenden Programm-
punkten zur Gesundheits-
pflege der Traditionellen
Chinesischen Bewegungs-
lehre umrahmt. khr

Gottesdienst
für Familien

Dietfurt – An diesem Sonntag
findet in der Stadtpfarrkirche
Dietfurt ein Familiengottes-
dienst statt. Die Messe beginnt
um 10 Uhr. Der Gottesdienst
wird mit rhythmischen Liedern
gestaltet. grb

Rentner radeln
nachKottingwörth
Dietfurt – Der Dietfurter Kol-
ping-Rentner-Treff unter-
nimmt am Montag, 4. Juli, eine
Radtour nach Kottingwörth
mit Einkehr im Gasthof zur
Sonne. Die Teilnehmer treffen
sich zur gemeinsamen Abfahrt
um 14 Uhr am Karl-Strehle-
Pfarrheim. grb

Förderverein
trifft sich

Dietfurt – Die Jahresversamm-
lung des Fördervereins der
Dietfurter Helfer vor Ort findet
am Freitag, 15. Juli, ab 19 Uhr
im Sieben-Täler-China-Res-
taurant statt. Neben den Be-
richten des Vorsitzenden Ha-
rald Uhl, des Kassenverwalters
und der Rechnungsprüfer hö-
ren die Mitglieder auch den Be-
richt über die Einsätze der HvO.
Mit Anfragen und dem Punkt
Verschiedenes wird die Tages-
ordnung beendet. grb

Neumarkt – Dem Robert-
Koch-Institut sind in den ver-
gangenen sieben Tagen 781 mit
dem Coronavirus infizierte
Personen aus dem Kreis Neu-
markt gemeldet worden. Der
Inzidenzwert für den Landkreis
lag am Mittwoch bei 577,6.

Im Klinikum Neumarkt be-
finden sich derzeit zwölf Infi-
zierte Personen in stationärer,
nicht intensivmedizinischer
Behandlung, eine Person liegt
auf der Intensivstation.

Wie das Landratsamt weiter
mitteilt, wurden bisher im
Landkreis 264 804 Impfungen
verabreicht, davon sind 93 357
Erstimpfungen (69,22 Prozent)
und 91 959 Zweitimpfungen
(68,18 Prozent). Die Auffri-
schungsimpfung erhielten
74 504 Personen (55,24 Pro-
zent) die vierte Impfung haben
4984 Personen (3,7 Prozent) –
Stand 28. Juni, Tagesende. DK

13 Infizierte
im Klinikum

Dietfurt – Zahlreiche Bauanträ-
ge erwarten die Mitglieder des
Dietfurter Bau- und Umwelt-
ausschusses bei der nächsten
Sitzung am Dienstag, 5. Juli, im
Sitzungszimmer des Rathauses
ab 17 Uhr.

Auf der Tagesordnung stehen
Bauanträge für Einfamilienhäu-
ser in Dietfurt, Ottmaring und
Mallerstetten, eines davon in
der Gemarkung Griesstetten
mit Schafstall sowie der Einbau
einer Ferienwohnung in ein
Wohnhaus. Zur Genehmigung
steht auch ein 30 Meter hoher
Funkmast in der Gemarkung
Eutenhofen an, außerdem der
Umbau von einem Einfamilien-
in ein Zweifamilienhaus, der
Neubau einer landwirtschaftli-
chen Maschinenhalle in der Ge-
markung Muttenhofen und die
Aufstockung eines Wohnhau-
ses in der Gemarkung Dietfurt.

Den Anträgen auf Bauvorbe-
scheid zum Bau einer Feld-
scheune in der Gemarkung Ott-
maring und zum Umbau einer
Scheune in ein Wohnhaus in
der Gemarkung Ottmaring fol-
gen Anfragen und Verschiede-
nes und ein nicht öffentlicher
Teil. DK

Bauausschuss
am Dienstag

Instrumentenkarussell für den Nachwuchs

Breitenbrunn – Die Blaskapelle
Breitenbrunn hat sich der Auf-
gabe verschrieben, Menschen
hin zur Blasmusik zu führen
und Nachwuchsmusiker aus-
zubilden.

Den Verantwortlichen der
Blaskapelle Breitenbrunn um
das Führungsduo Johanna
Seitz und Tobias Reichel, dem
musikalischen Leiter Matthias
Dietz, der Dirigentin der Jung-
bläser, Marina Braun, und den
Musiklehrern der Kapelle liegt
die Ausbildung des Musiker-
nachwuchses und die Nach-
wuchsgewinnung sehr am Her-
zen. Aus diesem Grund wird
noch vor Beginn der Sommer-
ferien ein Instrumentenkarus-
sell in der Grundschule Brei-
tenbrunn aufgebaut.

Vorgestellt werden dabei alle
Blas- und Schlaginstrumente.
Das Karussell bietet die Mög-
lichkeit, all diese selbst auszu-

Blaskapelle Breitenbrunn sucht musikalischen Nachwuchs – Geselligkeit kommt nicht zu kurz

probieren und unter fachlicher
Anleitung die ersten Schritte
auf jedem Instrument zu erler-
nen. Der Verein der Blaskapelle
bietet für alle Instrumente, die
in der Blaskapelle vertreten
sind, eine Ausbildung durch
qualifizierte Lehrkräfte an: Für
Blech sind das Marina Braun,
Hans Janouschek und Tobias
Reichel, für Saxophon und Kla-
rinette Anna Gutsmiedl, für
Querflöte Ursula Kümmel und
für das Schlagwerk Martin Kür-
zinger.

Beratung bieten der Verein
und der Nordbayerische Mu-
sikbund außerdem zum Instru-
mentenkauf und zur Ausleihe.
Mit der Blockflöte als Einstiegs-
instrument können Mädchen
und Buben schon im Kinder-
gartenalter nach Noten musi-
zieren. Sie lernen spielerisch
Rhythmen zu lesen, zu spielen
und sich zur Musik zu bewe-

gen. Bereits am Ende des ersten
Unterrichtsjahres können die
jungen Musikanten Kinder-
und Volkslieder selbstständig
nach Noten spielen. Als Fort-
setzung können sie jederzeit
auf alle Blas- und Schlaginstru-
mente umsteigen. Schnupper-
stunden im Haus der Musik
sind jederzeit auf Anfrage und
für jedes Alter möglich. Direk-
ter Kontakt besteht über Mari-
na Braun, Telefon (0171)
883 85 64.

Die Jungbläser-Gruppe Brei-
tenbrunn wurde im Frühjahr
2013 gegründet. Die Idee, die
dahintersteckt, ist die Möglich-
keit, gemeinsam zu musizieren
und das Spielen in der Gruppe
fördern. Aktuell sind es 22 akti-
ve Musiker im Alter von neun
bis 17 Jahren. Die Instrumente
der Jungbläser bestehen aus
verschiedenen Registern:
Holzblasinstrumente wie

Querflöte, Klarinette und Saxo-
phon, Blechblasinstrumente
wie Trompete, Waldhorn, Eu-
phonium, Tenorhorn, oder
Tuba, E-Bass, Schlagwerk und
Percussion. Die Jungbläser ge-
stalten über das Jahr hinweg
viele verschiedene Arten von
Auftritten, deshalb besteht das
Programm aus moderne Un-
terhaltungs-, Rock und Pop-
musik, Musicals, Konzertmu-
sik und Filmmusik bis hin zur
traditionellen Blasmusik. Die
musikalische Leitung liegt bei
der Musikpädagogin Marina
Braun. Der Jugendvorstand der
Blaskapelle unter der Führung
von Jaqueline Thiele und Ma-
rietta Benz sorgt zudem durch
vielseitige Aktivitäten und Ak-
tionen, wie Bowlen, Klettergar-
ten, Nachtwanderungen, DVD-
Abende oder Weihnachtsfei-
ern für Abwechslung zum Pro-
benalltag. swp

Getränkedieb
im Hawaiihemd

Burggriesbach – Ein unbe-
kannter Dieb in einem gelben
Hawaiihemd hat am Sonntag
gegen 23 Uhr einer 22-jährigen
Frau bei einer örtlichen Veran-
staltung das Getränk entrissen.
Als diese protestierte, biss der
junge Mann sie in die Hand
und drückte sie zu Boden. Die
junge Frau erlitt dadurch leich-
te Verletzungen. DK

Eismannsdorf – Im Breiten-
brunner Ortsteil Eismannsdorf
wird am kommenden Sonntag
das Patrozinium der Kirche
Maria Heimsuchung began-
gen. Um 10 Uhr beginnt der
Festgottesdienst zu Ehren der
Muttergottes.

Ein wahres Kleinod unter
den Gotteshäusern in der Pfar-
rei Breitenbrunn ist das Kirch-
lein Maria Heimsuchung. Es
wurde im September 1956 ge-
weiht und geht zurück auf eine
kleine Kapelle. In der befanden
sich unter anderem Votivtafeln
aus dem Jahr 1827 und ein gro-
ßes Altarbild Mariä Krönung,
das noch heute das Kirchlein
ziert.

Bei passendem Wetter lädt
die Dorfgemeinschaft von Eis-
mannsdorf nach dem Gottes-
dienst zu einem Frühschoppen
ein. Einen Tag zuvor wird so
gegen 15 Uhr ein kleiner Kirch-
weihbaum vor dem Gotteshaus
aufgestellt. swp

Patrozinium
am Sonntag

Die Bewegungen des fliegenden Kranichs übte Marlene Gmelch-Werner mit den Teilnehmern ein. Foto: Hradetzky

Fließende Bewegungen: Lena du Hong faszinierte die Zuschauer
bei ihrem Auftritt mit zwei Fächern. Foto: Hradetzky

Ein Blick ins Archiv: 2023 jährt es sich zum zehnten Mal, dass in Breitenbrunn eine Jungbläser-Gruppe gegründet wurde. Foto: Sturm
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